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«Mehr Männedorf» initiiert und begleitet Projekte, welche die Attraktivität, Lebendigkeit und Lebensqualität der Wohngemeinde stärken 

und erhöhen. | www.mehrmännedorf.ch |willkommen@mehrmaennedorf.ch

Die IG Mehr Männedorf startet mit dem ersten «Rund um» Anlass
Am 11. September 2021 dreht sich im Untervogthaus alles «Rund ums Buch», um Literatur und 
Geschichten. Es treten namhafte Grössen, jüngere talentierte Autorinnen und Spoken-Word-Ar-
tisten aus dem Dorf und der Region auf. Wir rücken damit für einen Samstag den alten Dorfkern 
ins Zentrum des Dorfgeschehens. Seit dem Projektstart haben wir am Programm gefeilt und es 
sind weitere Highlights dazugekommen. So z.B. der «Buchzirkel» unter der Leitung von Irene 
Nauli von der Gemeindebibliothek. 

Auch unser «Fabelhaftes Erzählzelt» stösst auf grosses Interesse. Zahlreiche Erzählerinnen 
und Autorinnen aus dem Dorf und darüber hinaus stellen ihre Geschichten und Bücher vor. 
Das ganze aktuelle Programm findet ihr unter www.mehrmännedorf.ch/rundumsbuch.html. 
Dank der grossen Resonanz und den vielen Menschen, die unser Projekt unterstützen, haben 
wir mit Crowdfunding die Finanzierung von «Rund ums Buch» gesichert. Grossen Dank an 
alle! Bis auf die Literatur-Lesungen in der «Bibliothek» im Untervogthaus braucht es deshalb 
für «Rund ums Buch» keine Tickets. Tickets für die Lesungen können ab sofort online oder 
ab 23. August bei den Vorverkaufsstellen im Treffpunkt Untervogthaus und der Bibliothek 
Männedorf gekauft werden. 

Willst du am 11. September bei «Rund ums Buch» selbst anpacken? Wir suchen noch Hel-
ferinnen und Helfer für Gastronomie, Eingangskontrolle und fürs Aufräumen. Fühlst du dich 
angesprochen? Dann melde dich bei Marie-Lou Zgraggen, willkommen@mehrmaennedorf.ch.

Wir setzen uns ein für ein lebendiges Dorf! 
Die IG Mehr Männedorf wurde eingeladen, bei der Podiumsdiskussion am 28. August im Leu-
en-Zentrum, die Einwohnerinnen und Einwohner von Männedorf zu vertreten, die sich wie wir 
- für ein aktives Dorfleben engagieren. Alle sind herzlich willkommen!

Untervogthaus
Neu schwingen an jedem letzten Sonntag im Monat tanzfreudige bei Kaffee, Kuchen, Wein und 
Bowle ab 15.00 Uhr im Tanzkaffee «Rose», das Tanzbein. Bei der ersten Ausgabe sind weitere 
Ideen dazu gekommen, auch da: Mitwirken ist explizit willkommen!
Die rege genutzten Coworkingräume und Sitzungsstuben können auch während der Schulfe-
rienzeit genutzt werden: Buchung via: willkommen@untervogthaus.ch. Für die fixen Büros / 
Ateliers führen wir weiterhin eine Warteliste, dank derer wir freiwerdende Räumlichkeiten im 
Nu weitervermieten können. Wer heute bereits im Untervogthaus arbeitet, findest du hier. 
Aktuell ist der «Treffpunkt» in der Sommerpause. Ab dem Monatg, 23. August freuen wir uns, 
euch wieder begrüssen zu dürfen. Für Kaffee und Kuchen, zum Plaudern und zum gemeinsa-
men Mittagessen haben wir montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Für den Treffpunkt suchen wir immer wieder Freiwillige, die gern als Gastgeberinnen und Gast-
geber unsere Gäste verwöhnen. Möchtest du regelmässig oder ab und zu als Gastgeberin oder 
Gastgeber freiwillig tätig sein? Dann wende dich via E-Mail an: treffpunkt@untervogthaus.ch.

In eigener Sache
Sabine Richter hat den Treffpunkt im Untervogthaus mitaufgebaut und seit der Eröffnung er-
folgreich geleitet. Privat wird sie sich teils örtlich verändern und die Treffpunktleitung wie ihr 
Vorstandsamt per Ende September abgeben. Falls du Lust und Freude hast, dich aktiv und auf 
freiwilliger Basis in den Verein Untervogthaus einzubringen und das Treffpunkt-Café weiter zu 
gestalten, freuen wir uns sehr über deine Kontaktaufnahme: willkommen@untervogthaus.ch. 
Für Fragen steht dir Susanne Achermann gern zur Verfügung: 076 392 66 03. 

Willkommen im Tanzkaffee
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Roman 

Die Schweiz in den 1960er 
Jahren – unbekannte Welt?

Dagmar Schifferli: 
Wegen Wersai.  
rüffer & rub literatur, 
2018, 188 Seiten

Katharina wohnt bei 
der strengen Tante- 
lotte, der Geliebten 
ihres Vaters, weil ihre 
kranke Mutter nicht 

mehr für die Familie 
sorgen kann. So zeigen sich hier bereits erste 
Risse im Porträt einer mittelständischen Fa- 
milie der Schweiz in den 1960er Jahren. Diese 
vergangene und über weite Strecken ein- 
engende Welt wird uns durch die Augen der 
12-jährigen Katharina gezeigt, die mit kind- 
licher Unbekümmertheit über Fremdenfeind- 
lichkeit, Engstirnigkeit und Familiengeheimnisse 
berichtet. 

Das Unheil nimmt seinen Lauf, als sie bei der 
Bestattung der Mutter den Vater beschuldigt, 
den Unfalltod der Mutter nicht verhindert zu 
haben. Zur Strafe wird sie in eine welsche 
Klosterschule geschickt, wo sie nur noch ein Ziel 
kennt: dieser engen Welt zu entfliehen. Ob  
ihr das auf Anhieb gelingt?   Meret Fehlmann

Roman

Familienroman oder  
Psychothriller?

Juli Zeh: Neujahr. 
Luchterhand, 2018,  
192 Seiten

Ein gut situiertes Ehe- 
paar, der Mann ist 
Sachbuchlektor, seine 
Frau ist ebenfalls  
beruflich engagiert, ver- 
bringt Neujahr mit 
seinen zwei Kindern auf 

Lanzarote. Die Neujahrsfeier verläuft alles andere 
als harmonisch. Anderntags begibt sich der 
Mann auf eine Velotour. Er ist überhaupt nicht 
ausgerüstet, trägt völlig ungeeignete Kleidung 
und ist ohne Proviant unterwegs. Schliesslich 
erreicht er, erschöpft, dehydriert und unterkühlt, 
ein verlassenes Dorf. Einem Pfeil folgend ge- 
langt er zu einer Finca, die von einer Künstlerin 
bewohnt wird. Diese erzählt ihm, dass sie das 
Anwesen sehr günstig erstehen konnte, weil 
darauf etwas Schlimmes passiert sei. Mit dem 
Déjà-vu des Mannes nimmt die Geschichte in 
Richtung Psychothriller Fahrt auf.

Die Geschichte ist sehr gut konstruiert, 
hochspannend, und lässt sprachlich nichts zu 
wünschen übrig.   Irene Nauli
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Eine rabenschwarze  
Geschichte

Jussi Adler-Olsen: 
Miese kleine  
Morde. dtv, 2018,  
127 Seiten

Der Langweiler Lars 
Hansen wird von  
seiner Frau abserviert. 
Um die Finanzen  
steht es auch ziemlich 
schlecht. Um sein 

Image aufzubessern, begibt sich Lars zum Friseur 
und Beautysalon. Als sich verzweifelte Damen 
im Schönheitssalon über ihre Ehemänner 
beklagen, kommt Lars auf eine lukrative Ge- 
schäftsidee: Gegen ein angemessenes Ho- 
norar würde Lars diese Damen von ihren Ehe- 
männern befreien. Natürlich müsste es jeweils 
wie ein Unfall aussehen. Der Bedarf scheint  
sehr gross zu sein, und so scheffelt Lars ein klei- 
nes Vermögen. Doch eines Tages passiert 
etwas, was seine Geschäftsidee und sein neues 
Doppelleben akut gefährdet.

Eine spannende Kurzgeschichte aus Sicht des 
Mörders erzählt. Dieser schwarzhumorige Krimi 
verkürzt Ihnen die Wartezeit auf den nächsten 
Fall für das Sonderdezernat Q!     Sonia Frei 

SCHWEIZER 

AUTORIN

Schulstrasse 15, 8708 Männedorf
Telefon 044 921 69 30
bibliothek@maennedorf.ch

Öffnungszeiten:

Mo    14 – 18 h
Di  10 – 12 h  / 14 – 20 h
Mi 10 – 12 h  / 14 – 18 h
Do 10 – 12 h  / 14 – 18 h
Fr 10 – 12 h  / 14 – 18 h
Sa 10 – 13 h 
So* 10 – 13 h 

*an jedem ersten Sonntag im 
Monat

Öffnungszeiten über  
Weihnachten/Neujahr: Siehe 
Kasten nächste Seite. 

Liebe Leserin, lieber Leser

Bereits ein gutes halbes Jahr ist nun seit dem Bezug 
unserer neuen Bibliothek vergangen. In dieser Zeit 
haben wir viele Komplimente bekommen und positive 
Rückmeldungen erhalten. Trotzdem konnten wir 
während dieser Startphase feststellen, dass, vor allem 
was die Medienpräsentation betrifft, noch Optimie-
rungspotenzial vorhanden ist. So haben wir in den 
Herbstferien damit begonnen, die Medien noch über- 
sichtlicher und nutzerfreundlicher zu präsentieren. 
    Wie Sie dem Kasten auf der nächsten Seite entnehmen 
können, haben wir uns auch im Bereich Veranstaltun-
gen an die Arbeit gemacht. Hier gibt es sicher einiges, 
das Sie interessieren könnte. So zum Beispiel die Lesung 
mit der bekannten Autorin Eveline Hasler (Bild links).
    Wir freuen uns, wenn Sie uns an einem Anlass, für die 
Medienausleihe oder einfach, um Zeit zu verbringen, 
besuchen.
    Ihre Bibliothek Männedorf, Irene Nauli
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Eveline Hasler: am 17. November zu Gast in der Bibliothek

ANNE BROGERJOËL PERRIN
RAHEL FINK

SPOKEN
WORD

DIE FABELHAFTE
WÖRTERKISTE FÜR KINDER

ISABELLE GLUR
BETTY LEGLER

ADOLF MUSCHGKLARA

BARBARA BONHAGE

SACHA BATTHYANY
LORENZ LANGENEGGER LITERATUR

LESUNGENSIMONE LAPPERT
OBERMÜLLER

PETER RÜFENACHT

        EVELINE 
MASILAMANI
BARBARA KNECHT

KARIN WEIBEL
WERNER MÄDEREDITH SPÖRRI

NORA DUBACH

IRENE PFENNINGER
MERCEDES HEPP

ACHIM 
KUHN

HEINZ WEGMANN
DAS
FABELHAFTE
ZELT

Samstag, 28. August, 8.30 bis 12 Uhr, im 
Gemeindesaal. Möchtest du in einem 
behördlichen Nebenamt in Männedorf 
mitwirken oder politisch tätig werden? 
Hier findest du weitere Informationen.
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